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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08709

Die sonst von Gehölzen bewachsene Böschung der Talkante der Sudeniederung ist hier von einem ruderal beeinflußten 
Sumpfseggenbestand eingenommen worden. Ober- und unterhalb der Böschung befinden sich intensiv genutzte Flächen (Acker bzw. 
Grünland). Auch die Gehölze der Böschung verfügen über keinerlei Feuchtezeiger. Auf der Biotopfläche haben neben Brennessel und 
Ackerkratzdistel auch ausgesprochene frisch-trockene Arten wie Rainfarn und Gemeiner Beifuß Fuß gefaßt. Zitterpappeln verbuschen die 
Fläche.
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten
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Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex acutiformis

Urtica dioica

Anthriscus sylvestris Artemisia vulgaris Cirsium arvense Heracleum sphondylium
Populus tremula Tanacetum vulgare


